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O r t s c h a f t s r a t   Auerbach 
 

P r o t o k o l l  
über die  

öffentliche  

Sitzung des Ortschaftsrates 

am 02.12.2019 

 

Sitzungsanfang: 19.02 Uhr     Sitzungsende:  21.00 Uhr 
 
Ortsvorsteher:       Herr Kleiner 
 
Schriftführer: Herr Keck 
 
Ortschaftsräte: 

 OR Markus Beutelspacher       Zusätzliche Teilnehmer: 

 OR Freddy Pfeiffer        Frau Schweizer,Pfarrerin 

 OR Alexander Bodemer         

 OR Thomas Guthmann  

 OR Rolf-Dieter Guthmann   

 OV Hans G. Kleiner       Verwaltung:  

 OR Steffen Langendörfer       BM TImm  

 OR  Edgar Huck         

Zuhörer:    

0 

        

 GR Sabine Kronenwett  
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OV Kleiner eröffnet die Sitzung im Sitzungssaal des Rathauses Auerbach. Er begrüßt die 
anwesenden Ortschaftsräte und stellt fest, dass form- und fristgerecht geladen wurde. Fer-
ner stellt er fest, dass mindestens die Hälfte aller Ortschaftsräte erschienen sind und der 
Rat somit beschlussfähig ist. OV Kleiner frägt ob es Einwendungen zur bestehenden Ta-
gesordnung gibt. Er stellt keine Einwendungen fest und tritt somit in die Tagesordnung ein.   
 
 
TOP 1: Neue Sitzordnung des Ortschaftsrates 
 
OV Kleiner eröffnet den Tagesordnungspunkt. Er stellt fest, dass die bisherige Sitzordnung 
bei Benutzung des Beamers beibehalten werden kann.  
 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls aus den Sitzungen vom 04.11.2019 und 

vom 16.11.2019 (Ortsbegehung) 
 
OV Kleiner eröffnet den Tagesordnungspunkt.  
 
Er informiert, dass die im Vorfeld der Sitzung genannten Änderungswünsche in das Proto-
koll aufgenommen wurden. 
 
Er beantragt die Genehmigung des Protokolls aus der Sitzung vom 04.11.2019. 
 
Beschluss: Der Ortschaftsrat stimmt der Genehmigung einstimmig zu. 
 
Anschließend beantragt OV Kleiner die Genehmigung des Protokolls der Ortsbegehung 
vom 16.11.2019 
 
Beschluss: Der Ortschaftsrat genehmigt das Protokoll mit 7 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung.  
 
 
TOP 3:  Fragen, Anhörung und Anregungen der Zuhörer 
 
Keine Zuhörer anwesend. 
 
Da Frau Schweizer noch nicht anwesend ist wird TOP 5 vorgezogen und anschließend TOP 
4 behandelt.  
 
 
TOP 5:  Beratung über freundliche Ausgestaltung des Raumes zur Aufbahrung in 

der Friedhofshalle Auerbach 
 
OV Kleiner eröffnet den Tagesordnungspunkt. Der Ortschaftsrat bemängelt den aktuellen 
Zustand. Nach ausführlicher Diskussion einigt sich der Ortschaftsrat darauf, dass die Vor-
hänge gereinigt werden sollen. Zudem soll der Raum durch ein neues wärmeres Licht und 
ein Wandbild freundlicher gestaltet werden. Herr BM Timm wird zur Beratung und Ausge-
staltung eine Malerfirma hinzuziehen lassen. 
Die Ausgestaltung soll ähnlich wie in Ittersbach erfolgen. 
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TOP 4: Bericht des Trägers über den evangelischen Kindergarten in Auerbach 
 
OV Kleiner eröffnet den Tagesordnungspunkt und übergibt das Wort an Frau Schweizer von 
der ev. Kirchengemeinde Auerbach.  
 
Frau Schweizer informiert unter anderem, dass der Kiga derzeit mit 15 U3 und 50 Ü3 Kin-
dern voll belegt ist. Aufgrund der aktuellen Nachfrage müssen Plätze frühzeitig angemeldet 
werden. Anschließend berichtet Sie über den geplanten Umbau des Pavillons im Außenbe-
reich des Kindergartens. Dieser Umbau soll unter anderem durch Spendengelder des El-
ternbeirates finanziert werden. Ansonsten ist in und um den Kindergarten alles in Ordnung.   
 
OV Kleiner bedankt sich für den Bericht. 
 
OR Pfeiffer frägt ob derzeit nur Kinder aus Auerbach im Auerbacher Kindergarten unterge-
bracht sind und ob es Fälle gibt in denen Kinder aus Auerbach keinen Platz bekommen ha-
ben. 
 
Frau Schweizer informiert, dass derzeit alle Plätze durch Auerbacher Kinder belegt sind. 
Bislang haben auch noch keine Kinder aus Auerbach abgewiesen werden müssen, es ist 
aber aufgrund unvorhersehbarer Ereignisse niemals auszuschließen.    
 
OV Kleiner erkundigt sich bzgl. der Verkehrssituation vor dem Kindergarten. 
 
Frau Schweizer sagt es kommt immer wieder zu Problemen. Seitens des Kindergartens 
wird regelmäßig an die Eltern appelliert.   
 
OR Beutelspacher möchte wissen ob die Kooperation zwischen Kindergarten und Grund-
schule noch besteht. 
 
Frau Schweizer sagt die Kooperation läuft weiterhin und funktioniert auch sehr gut.  
 
 
TOP 6: Nachbereitung der Ortsbegehung vom 16.11.2019 
 
OV Kleiner eröffnet den Tagesordnungspunkt. Anhand von Bildern welche während der 
Ortsbegehung vom 16.11.2019 geschossen wurden sollen nun weitere Maßnahmen für ei-
nige Punkte festgelegt werden. 
 

1.) Bezüglich der bereits teilweise eingestürzten Scheune auf dem Grundstück B. sagt 
BM Timm, dass hier das LRA zuständig ist. Eventuell kann über Beschwerden der 
Nachbarn ein schnelleres Handeln eingeleitet werden.  

2.) Die Sitzbänke nahe des Haflingerhofs sind wakelig. Der Technische Dienst soll hier 
schauen ob die Möbel repariert und gestriochen werden können.  

3.) Der Grabeneinlauf am Mühlenweg ist in Ordnung.  
4.) Das Rückhaltebecken am Haflingerhof sollte gereinigt werden.  

Die restlichen Punkte wurden bereits im Protokoll der Ortsbegehung vom 16.11.2019 fest-
gehalten. 
 
OR Bodemer möchte, dass der Tisch am Brunnen in der Remchinger Straße wieder ange-
bracht wird. 
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OV Kleiner wird beim Technischen Dienst bzgl. verfügbaren Tischen nachfragen aber zu-
erst prüfen ob der Platz für Bank und Tisch ausreicht und den Aufstellvorschriften ent-
spricht. 
 
BM Timm möchte eine Vor-Ort Besichtigung bzgl. des Anbringens möglicher Absturzsiche-
rung hinter der aufgestellten Bank. 
 
OR R.D. Guthmann bemängelt den schlechten Zustand der Straße „Haselweg“. 
 
OV Kleiner sagt das sei ihm bekannt. Allerdings ist es dort so, dass eine Erschließung des 
Haselweges wohl nie stattfand und demgemäß auch keine Erschließungskosten anfielen. 
Es könnte aber sein dass einige Grundstücke erschlossen wurden was sich unter Umstän-
den auf den Weg bezieht. Wenn man nun eine ordentliche Straße mit Versorgungsleitungen 
etc. bauen würde dann würde das als erstmalige Erschließung gelten und würde erhebliche 
Erschließungskosten auslösen. OPV Kleiner wird sich erkundigen wie die Lage sich dort 
darstellt. 
Besser wäre eine Reparatur des Weges. 
BM Timm sagt der Technische Dienst der Gemeinde solle eventuelle Schlaglöcher ausbes-
sern.  
 
TOP 7: Bekanntgaben des Ortsvorstehers 
 
OV Kleiner eröffnet den Tagesordnungspunkt und gibt folgendes bekannt: 
 

1.) Bezüglich der Temporeduzierung auf Tempo 30 in der Remchinger Straße soll im 
Laufe des Jahres 2020 eine Zählung stattfinden. Diese muss abgewartet werden, 
danach kann das Thema wieder aufgegriffen werden.  

2.) Der Blitzer in der Hailerstraße ist derzeit defekt.  
 
 
TOP 8: Fragen, Anhörung und Anregungen der Ortschafts- und Gemeinderäte  
 
OV Kleiner eröffnet den Tagesordnungspunkt.  
 
OR Langendörfer schlägt vor an der Aus/Einfahrt zum Rudolf-Kohl-Platz in der Remchinger 
Straße einen Spiegel anbringen zu lassen da es sich hier um eine sehr unübersichtliche 
und dadurch gefährliche Stelle handelt.  
OV Kleiner wird die Anregung weitergeben. 
 
OR Huck kritisiert einige Punkte bzgl. der Gedenkfeier am Volkstrauertag. Das Auftreten der 
Feuerwehr bei Aufnahme des Kranzes während der Musikverein spielte halte er für pietät-
los. 
OV Kleiner nimmt die Kritik zur Kenntnis  
 
TOP 9: Verschiedenes 
 
OV Kleiner eröffnet den Tagesordnungspunkt und informiert über folgende Punkte: 
 

1.) Sitzungstermine des OR Auerbach für das Jahr 2020: 
20.01. / 17.02. / 23.03. / 20.04. / 25.05. / 22.06. / 20.07. / 21.09. / 12.10. / 09.11. / 
7.12. 
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OV Kleiner beendet die Sitzung um 21.00 Uhr  
 
 
Gezeichnet:        Gezeichnet:    
Hans Gerhard Kleiner      Raphael Keck 
Ortsvorsteher        Protokollführung  


